
Kummer 180 Halle Sonntag öden 3 Auguſt 1024

s
v 50 Jahrgang

Einzelpreis 10 Pfennige

halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Rlitteldeutfrhland
die Anzeigen werden nach KolonelZeflen bderechnet die Feſle 21 GSoldmark vVerlagehaus Neue Promenade ha ansdie Saale Feltung erſcheint an ſedem Wochentag nachmſfttage der monatliche Bezugepreis durch

unſere Boten Rusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Goldmark durch die Poſt 85 Golöm ar
und 40 Golspfensſig Zuſtellgebähr Schluß der Anzeigen Annahme Zehn Uhe vormittags

Wir gedenkenKeues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Der anhaltiſche Staatsminiſter Dr Rammelt

tritt für den zweiten Kandidaten auf der Liſte
der Deutſchen Volkspartei für Magdeburg An
halt Böttchermeiſter Tierkopf Magdeburg der
ſein Mandat niedergelegt hat in den Reichs
tag ein

4

Der Senatspräſident beim Reichsgericht
Dr Schmidt zugleich Vorſitzender des Staats
gerichtshofes zum Schutze der Republik iſt
mit Ablauf des Monats Juli in den Ruheſtand
verſetzt worden
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Am Freitag begann in Hannover die 29
Bundestagung deutſcher Marinevereine Der
Haupttag der 2 Auguſt ſteht im Zeichen einer
kolenialen Gedenkfeier Generalmajor Märcker
wird die Feſtrede halten

e

Die Hochſchule für Staats und Wirtſchafts
wiſſenſchaften in Detmold die 1918 als Fürſt
Leopold Akademie gegründet worden iſt be
findet ſich in einer kritiſchen Lage Da Mittel
zur ihrer Unterhaltung nicht zur Verfügung
ſtehen iſt mit der Schließung zu rechnen

x

Auf den Wieſen des Dorfes Saſſenburg
im Kreiſe Saazig entdeckte ein Jngnieur der
Norddeutſchen Petroleumgeſellſchaft mit Hilfe
einer Wünſchelrute ein über 10 Kilometer
langes Petroleumlager Das Vorkommen er
füllt ein langes Wieſental welches verſchiedene
Dörfer bei Freienwalde berührt

e

Die franzöſiſche Beſatzungsbehörde hat dem
Vorſitzenden des republikaniſchen Kartells in
Bonn mitgeteilt daß ſie gegen die Gründung
einer Ortsgruppe des Reichsbanners Schwarz
RotGold nichts einzuwenden habe Herz
lichen Glückwunſch

a

Vom 5 September 1924 findet in Bern
und Jnterlaken ein Kongreß der Jnternatio
nalen Mittelſtands Union ſtatt an dem Ver
treter des gewerblichen und geiſtigen Mittel
ſtandes auch aus Deutſchland teilnehmen
werden

Blättermeldungen aus Wien zufolge wird
Bundeskanzler Seipel am 2 September ſeine
Amtstätigkeit wieder aufnehmen

Das belgiſche Parlament hat einſtimmig das
Mandat Belgiens über die ehemaligen deut
ſchen Kolonien Nuando und Urundi das der bel
giſchen Regierung durch den Völkerbund an
getragen wurde angenommen

J

Der amerikaniſche Staatsſekretär Hughes
hat zwei belgiſche Ehrendoktordiplome erhalten
und zwar das Diplom eines Ehrendoktors
der Rechte der Univerſität Brüſſel und das
Ehrendoktordiplom der Staatswiſſenſchaften
der Univerſität Löwen

J

Der italieniſche Miniſterrat beauftragte den
Innenminiſter und den Juſtizminiſter den Ent
wurf eines neuen Preſſegeſetzes auszuarbeiten
Wie verlautet ſoll das Unterſuchungsverfahren
in Sachen Matteottis im September beendet
ſein Der Prozeß wird im November ſtatt
finden

Abgeordneter Korfanty hat ſeiner Partei
ſein Mandat zur Verfügung geſtellt Als Ur
ſache wird angegeben daß Korfanty an der
oberſchleſiſchen Schwerinduſtrie beteiligt iſt
während ſeine Partei den Generalſtreik mit
woklamiert hat
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Der litauiſche Sejm hat die deutſch
litauiſchen Verträge über die Regelung der
mit den Ereigniſſen des Weltkrieges zuſammen
hängenden Fragen ſowie den deutſch li
tauiſchen Handelsvertrag in dritter Leſung an
genommen
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Während der Budgetdiskuſſion im Sejm
wurde feſtgeſtellt daß die Annrehen für das
polniſche Heer gegenwärtig faſt drei Viertel
der geſamten Staatsausgaben betragen

Nach einer Meldung des New York Herald
aus Buenos Aires iſt die Aufſtandsbewegung
in Braſilien wieder aufgeflackert General Lope
verſuche ſich mit ſeinen Truppen einen Weg na
der Stadt Porto Alegre zu bahnen wo er eine
wue Regierung einzuſetzen beabſichtige

Wir gedenken Nicht mit dem Ueberſchwang
jubelnder Begeiſterung Sondern mit Ernſt Es
iſt keine Zeit des Jubels

Wir gedenken der Tage da es ein einiges ein
großes deutſches Volk gab Der Tage da es ſich
in heißer Vaterlandsenergie zum Kampf zu
ſammenballte

Wir gedenken der Frauen und Mütter die
unter Tränen des Stolzes die Tränen des Ab
ſchieds erſtickten und Söhne und Männer dem
Vaterlande gaben

Wir gedenken der Männer die aus allen
Dörfern und Städten aus allen Teilen der Welt
zur Fahne traten

Gedenken der Kämpfer
Gedenken der Taten
Gedenken der Toten
Gedenken der Zeit die groß war weil der

Wille lebte groß zu ſein
Fünf Jahre haben genügt den Willen zu zer

brechen Wir ſtehen vor Trümmern Trümmern
des Reichs das wir nicht verteidigen konnten
Trümmern des Volks das auseinanderfiel
Trümmern des Willens der nicht ſtark genug war

Fünf weitere Jahre bis zum heutigen Tag
Sie haben nicht genügt neuen Willen neue
Größe zu ſchaffen

Wir gedenken der Feinde

Des einen vor allem der ſeit 5 Jahrhunderten
den Frieden unſeres Volkes wie all ſeiner Nach
barn brach Des kleinen erbärmlichen Feindes
den unſere Heere aufrollten bis die Aebermacht
auf allen Seiten ihn wieder hervorkommen ließ
bis er mit der halben Welt im Bunde mit Hilfe
von Negern und ſonſtigem Wildvolk mit Hilfe
des Verrats an den heiligſten Jdealen der weißen
Raſſe den Sieg gewann

Frankreich Frankreich wir gedenken

Heute ſtehen wir tief beſchämt im Gedenken
an das was wir vor 10 Jahren waren

Aber beſiegt iſt nur wer beſiegt ſein will
Wenn in 10 Jahren oder mehr der Menſch
ſtirbt aber das Volk beſteht was ſind 10 Jahre

wenn wir oder unſere Söhne zurückblicken auf
die heutige Zeit und wieder vergleichend fragen
wie wir es heute tun Was war und was iſt
heute Dann ſollen ſie nicht ſchamrot ſtehen vor
der Gegenwart wie wir Sondern ſchamrot vor
dieſer Vergangenheit die jetzt unſere Gegenwart
iſt und froh und ſtolz der neuen Zeit die unſere
und unſeres Volkes Zukunft iſt

Gedenken wir nicht nur ſondern ſchmieden
wir den Willen zur Zukunft

Klammern wir uns nicht an Gedanken und
Formen vergangener Zeit
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Nicht alles iſt neu in uns und um uns Wir
ſind dasſelbe Menſchenvolk wie einſt vor 500 und
1000 Jahren Die uralten Gedanken die ur
alten Triebe dieſes Volkes leben in uns wie
früher Sie ſind unſere ewigen Wurzeln und wer
den es bleiben wie das Land das wir bewohnen
wie die Sonne die uns ſcheint die Winde Wälder
und Flüſſe die uns umrauſchen Sie leben in
Weſen und Art unſerer Ahnen und leben in uns

Nur die äußeren Formen der Zeit wandeln
ſich wie das äußere Bild unſres Landes Was
da alt und vergangen iſt das muß vergangen
bleiben wie die Urwälder und Sümpfe die zu
Ackerflächen und Fabrikgeländen wurden

Die alte Staatsform iſt vergangen und der
Sinn für dieſe alte Form Wir brauchen einen
neuen Staat und eine neve Form Kein Zufall
ſondern ein Zeichen des Neuen iſt es daß wir
daß auch die treueſten Anhänger der alten Zeit
die letzten 50 Jahre nicht mehr die Zeit Wil
helms ſondern die Zeit Bismarcks nennen
wie wir das heutige Jtalien nicht das Land
Victor Emanuels ſondern Muſſolinis nennen
Der Geiſt der alten Formen iſt erſtorben

Die neue Zeit iſt nicht die Zeit der Symbole
mehr wie es das Königtum war ſondern die
Zeit der Männer der großen Staat und Volks
geſtalter mögen ſie als Könige wie Friedrich
der Große oder als Miniſter wie Bismarck oder
als Diktatoren wie Muſſolini erſcheinen Und
das Volk iſt nicht mehr das der vergangenen
Zeit iſt nicht Untertan mehr ſondern iſt und will
und wird freier Staatsbürger ſein

Das iſt die neue Form der neue Wille den
wir finden müſſen Freiheit die ſich wie einſt in
germaniſcher Zeit freiwillig in Ordnung und
Pflicht für das Volksganze beugt und Männer
die wie die Herzöge unſrer Ahnen vom Ver
trauen des Volkes in ihre Klugheit ihre Kraft
und ihre Treue getragen den Freien Geſetz und
Grenzen geben

Grübeln wir nicht welche Regierungsformen
und welche Männer das ſein mögen ſondern
werfen wir von uns was von den Feſſeln der
alten Zeit und vom Kampf gegen dieſe Feſſeln
noch in uns iſt und ſchmieden wir uns ſelbſt zur
inneren Freiheit des freien Mannes zu Klug
heit zu Kraft und zu Treue

Dann kommt von ſelbſt wie auf die Nacht
der Morgen folgt die neue Form die neuen
Führer die neue Zukunft

Gedenken wir der vergangenen Zeit der
10 Jahre die hinter uns liegen Aber nicht in
Wehmut Sondern mit dem Willen und Ziel
Neues Größeres zu ſchaffen in uns und um uns

Ein neues Diktat
Der Verdacht daß die Londoner Verhandlun

gen einen für uns n Verlauf nehmen
würden iſt nahezu Gewißheit geworden Noch
immer liegen allerdings offizielle Nachrichten
nicht vor Aber es iſt kaum mehr zu zvweifeln
daß der urſprüngliche Dawesplan in ſeinen
Grundzügen vollſtändig zugunſten der Franzoſen
abgeändert iſt und daß die Engländer und Ameri
kaner Politiker wie Bankiers zuſtimmen

Da iſt zunächſt die Verfehlungs und Sank
tionsfrage Zuſtändig iſt und bleibt die um einen
Amerikaner vermehrte Reparationskommiſſion
Allerdings kommen Einſchränkungen Wenn ihre
Entſcheidung nicht einſtimmig erfolgt kann jedes
Mitglied ein Schiedsgericht anrufen das aus 3
von der Reparationskommiſſion einſtimmig auf
5 Jahre gewählten Schiedsrichtern beſteht Wird
bei der Wahl der 3 Schiedsrichter Einſtimmigkeit
nicht erzielt ſo ernennt ſie der Präſident des
Haager Schiedsgerichtshofes Vorſitzender des
ſei deserigts muß ein amerikaniſcher Bürger

ein
Außenminiſter Streſemann läßt in der Zeit

zu dieſer Regelung erklären daß die Einſchal
wng des als Sicherung für unswillkommen ſei daß der Vorſchlag aber immer
noch zu Beanſtandungen Anlaß gebe

Dieſer Ausdruck iſt mehr als diplomatiſch
Man ſtelle ſich einmal vor der Amerikaner in der

raten imton und in dem Schieds
ericht ſei Sohn franzöſiſcher Eltern der wie viele
auſende erſt ſeit kurzem in Amerika das Bürger

recht erwarb Oder er ſei irgendeiner der ganz
im Bann der engliſch franzöſiſchen Kriegshetze und
deutſchfeindlichen achkriegspropaganda t
Daß man keinen Mann wä der

freundlich iſt iſt ſicher da das die Verſtändigung
erſchweren würde Laſſen wir uns nicht Sand in
die Augen ſtreuen dieſe Regelung iſt nichts als
ein Bluff ſie nützt uns nichts und ſchützt uns nicht
Der Geiſt in den Gerichten entſcheidet und der iſt
und bleibt franzöſiſch Das iſt unehrliches Spiel
Wir lehnen es ab

Dann die Zahlungs und Sachlieferungsfrage
Es ſcheint daß man die Denn des Gut
achtens keine Leiſtungen die die Stabilität der
Mark erſchüttern völlig fallen laſſen und die Zeit
dauer der Sachlieferungen verlängern will Ge
naues I noch nicht bekannt Aber wenn das zu
trifft kann von einer Geſundung der deutſchen
Wirtſchaft nicht die Rede ſein Damit entfällt der
für uns entſcheidende Grund zu einer Annahme
des Win en DawesplanesEnd i die Räumungsfrage Noch iſt man ſich

nicht einig Der perfide Vorſchlag Herriots zu
räumen gegen deutſche Zahlung von1 Milliarden Goldmark iſt ein Hohn auf das
Gutachten das ausdrücklich erklärt Deutſchland
ſei zur Zeit zahlungsunfähig und müſſe ſogar noch800 Millionen Mark orſhub bekommen Man
ſcheint den Vorſchlag zu den Akten gelegt zu haben
und jetzt etappenweiſe Räumung je nach Unter
e der 16 Milliardenanleihen vorzuſeheai

unter Verlängerung der Beſeßungsdauer der
Kölner Zone Unannehmbar erklärt mit
Recht die Zeit

aß Deutſchland ſich widerſetzen werde ſcheint
iemand mehr anzunehmen auch in neutralen
lättern iſt man der gleichen Anſicht Die Ein

an Deutſchland ſoll für Dienstag bevor
ehen

Fünf Jahre haben wir gekrankt am Diktat und
Der von Verſailles Helfferich ſcheint über den

naus Recht behalten Hüten wir unsvor einem weiten Verſalties n

Wie denkt Amerika
Von Rudolf Lothar

Waſhington im Juli
Wie denken Sie über Deutſchland das iſt

meine Frage die ich auf der Reiſe faſt allen
Leuten vorlege denen ich begegne mögen ſie nun
Finanzmänner oder Politiker Zeitungsmenſchen
oder Schriftſteller große oder kleine Kaufleute
Männer oder Frauen ſein

Jm zwangloſen Geſpräch äußert ſich der Ameri
kaner ſehr offen Denn die Offenheit iſt einer
ſeiner Charakterzüge Er ſagt immer was er
denkt Allerdings ändert er ſeine Meinung ſehr
ſchnell Er läßt ſich viel leichter hinreißen als
überzeugen Er iſt außerordentlich ſuggeſtibel
weit lenkbarer als irgend ein Euroväer

Man hat in Europa von Amerika eine ganz
alſche Vorſtellung und das Bild das ſich die
merikaner von Europg machen iſt ebenſo falſch

Für den Mann aus dem Volk für den Durch
ſchnittsamerikaner iſt Deutſchland etwas ſehr
Fernes und Fremdes von dem er nur eine ſehr
dunkle Vorſtellung hat

Von dieſem fernen und fremden unbekannten
Land hieß es plötzlich daß es einen ungerechten
Krieg führe den es mutwillig vom Zaun ge
brochen habe daß die Art der Kriegführung
amerikaniſchen Bürgern das Leben koſte und daß
dieſer ganze Krieg den Amerikanern das Geſchäft
verderbe Die Kriegsbegeiſterung in Amerika iſt
nur erklärlich durch den ſo leicht entzündbaren
amerikaniſchen Enthuſiasmus und gleichzeitig
durch eine gewiſſe naive Denkart So war z B
der Weſten ganz prodeutſch Zu Beginn des
Krieges war er ſogar ühertrieben prodeutſch
Erſt als die jungen Leute eingezogen wurden
ſchlug die Stimmung um Wer iſt ſchuld hieß
es dann daß die armen Jungen eingezogen wer
den Die Deutſchen

ber von der Deutſchfeindſchaft iſt heute
kaum mehr etwas übrig Jm Gegenteil Jch
fand überall das eifrigſte Beſtreben Deutſchland
gerecht zu werden Die amerikaniſchen Finanz
und Börſfenkreiſe denken bezüglich des Dawes
planes ſehr optimiſtiſch Es iſt ein europäiſcher
Fehler ſagte mir ein hochſtehender Politiker
Amerika vorzuwerfen daß es weder in der
rationskommiſſion noch im Völkerbund einen Sitz
hat Amerika will eben nicht überſtimmt werden
will nicht in die Lage kommen in der Minorität
zu bleiben Es will immer die Hände frei haben
um den Ausſchlag geben zu können

Die Amerikaner ſind zu ſehr von der Vorzüg
lichkeit der germaniſchen Raſſe durchdrungen um
nicht an den baldigen Aufſtieg und Aufſchwung
Deutſchlands zu glauben Allerdings ſind die
Meinungen wie dieſer Aufſtieg vor ſich gehen
wird verſchieden Ein Neuyorker Zeitungsmenſch
entwickelte mir die Theſe daß eine Rettung
Europas nur durch eine Diktatur möglich ſei
Denn ganz Europa ſtehe im Zeichen des Diktators
Deutſchland wird irgend eine neue Stagatsform
erfinden Das wird vielleicht die richtige Staats
form der Zukunft ſein Denn das was wir heute
haben ſind doch nur Scheinformen Die Monar
chien ſind längſt nicht mehr das was ihr Name
bedeutet Und die Republiken gedeihen nur
wenn eine ſtarke Perſönlichkeit als ihr Führer
auftritt Vielleicht alſo findet Deutſchland mit
ſeinem organiſatoriſchen Genie die Stagatsform
die dem Bedürfnis der Zeit angemeſſen iſt

Der Präſident der amerikaniſchen Republik hat
weit mehr Macht als ein europäiſcher Monarch
der die Regierung in die Hände ſeiner Miniſter
legt Er hat keine Miniſter ſondern nur Stagt
ſekretäre als Helfer Jſt er eine ſtarke Perſönlich
keit ſo iſt er Diktator So war Rooſevelt

Wilſon wurde durch den Kring ſtark Harding
war ſchwach Coolidge wurde in Wahrheit
Präſident durch Gottes Gnaden Denn man
ſchiebt in Amerika unbequeme Politiker die man
nicht zum Präſidenten haben will auf das tote
Geleiſe des Vizepräſidenten Der Tod Hardings
machte Coolidge zum Präſidenten

Was wir brauchen ſagte ein witziger Senag
r iſt eine Diktatur gemäßigt durch Perſönlich
eit

Der Diktator oder beſſer geſagt die ſtarke
Jndividualität wird nirgends höher gewertet als
gerade in Amerika dem Lande der Uniformität
Es ſcheint daß ganz Amerika vom Zuge zur
Maſchine beherrſcht wird Das Leben ſoll ſo
geartet ſein daß es wie eine Maſchine funktio
niert Und nicht nur das Leben des einzelnen
ſondern auch das Leben des Staates Alle
genialen Techniker ſtreben danach Vorrichtungen
zu finden die Zeit und Menſchenkraft ſparen und
der Maſchine neue Gebiete eröffnen Aber gerade
im Lande der Maſchine wirkt die Jndividualitäſt
immer am ſtärkſten Und wenn einerſeils
Amerika das individuelle Moment im Leben aus
ſchaltet hat es doch vor der Tat der Jndivi
dualität den größten Reſpekt Das iſt dieſelbe
Erſcheinung wie der i des nüchternenAmerikaners zur Romantik Es iſt das Leben in
Kontraſten das für Amerika tvyjiſch iſt

Amerika ſieht mit allen ſeinen techniſchen
Errungenſchaften mit rer Verkehrsverhält

niſſen ſeinen h en mitſeinem Zug zum en undalen heute ſo aus wie Europa in hundert
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Alle haben guufereur oe denten Sie über
e

r rähä Hirtlich zu verſtimmen
jeder adt in die ich kam wurde ich voneitnte e int en n San an

ſüega W tet wurden aus dem

habe mit hunderten Amerikanern gea

agen die an m chnte an meinen Antworten habe ich geradein dieſen Jnterviews deren b i r
t der Stimmung desIn die Journaliſten wollten wiſſen wie es in

Deutſchland zugeht was die Menſchen von der
Zukunft erwarten und hoffen wie ſie über
Amerita denken Aber in der Frage lag ſchon der
Wunſch optimiſtiſche Antworten zu bekommen
Und wenn ich von der ſchweren Not Deutſchlands
ſrrach von dem Druck rer r laſtet er

iflun r Volksklaſſen von der rVerzweiflung d e äung und dem Elend dasCpordruden folgte dann waren es die amerika
niſchen Frager die keine vpeſſimiſtiſche Antwort
gelten laſſen wollten ſondern mir den Optimis
mus mit aller Kraft zu ſuggerieren verſuchten

Am netteſten war ein junger Mann noch keine
zwanzig Jahre alt der nach meiner Schilderung
der Zuſtände in Deutſchland mir auf die Schulter
ſchlug und ſagte

Hallo mein Junge es wird ſchon wieder
gut werden

Und das iſt der tnupiſ Ausdruck der
amerikaniſchen Meinung über die Zukunft
Deutſchlands

Das Rechenkunſtſtück der Repko

Wir gaben in der geſtrigen Nummer die
neueſte Abrechnung der Reparationskommiſſion
über Deutſchlands Leiſtungen wieder die eines
Wortes der Ergänzung bedarf Während noch
im März die Geſamtleiſtungen in Paris mit 8,4
Milliarden angegeben wurden ſind ſie in den
letzten Monaten auf 5,5 Milliarden zuſammen
geſchrumpft Wahrſcheinlich wird ſich bei einer
Abrechnung am Ende des Jahres herausſtellen
daß die Reparationskommiſſion an Deutſchland
noch Barvorſchüſſe hergegeben hat Es muß doch
eine recht eigenartige Buchführung innerhalb der
Repko herrſchen aber noch eigenartiger iſt es daß
überhaupt noch derartige Bilanzen veröffent
licht werden Es wird höchſte Zeit daß endlich
einmal Klarheit über unſere bisherigen Leiſtungen
herbeigeführt wird Schließlich kann niemand von
uns verlangen daß wir auf der einen Seite dau
ernd unſere Goldmillionen und Milliarden her
geben während ſie auf der anderen Seite einer
Verbuchung unterliegen die alle unſere Bar und
Sachlieferungen in ein Nichts zuſammenſchrumpfen
laſſen Gegenüber der neueſten Statiſtik der Re
parationskommiſſion ſei an die vor einem Halb
jahr erſchienene Arbeit des deutſchen Volkswirt
ſchaftlers Profeſſer Brentano erinnert der die
deutſchen Leiſtungen bis Ende 1922
auf 41,5 Milliarden Goldmark berech
nete Die weiteren freiwilligen Leiſtungen
Deutſchlands von Anfang 1923 bis Juni 1924
haben die Höhe von 540 Millionen Goldmark er
reicht Dazu kommen die von den Einbruchs
mächten im Rheinland und im Ruhrgebiet er
preßten Lieferungen die annähernd auf eine
Milliarde Goldmark geſchätzt werden können

Deutſchgriechiſche Beziehungen

Herr C Canellopulos der Geſandte Griechen
lands in Berlin erklärte einem Mitarbeiter
unſeres Blattes

Die künftigen Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und Griechenland beurteile ich ziemlich
optimiſtiſch Beſonders günſtige Wirkungen ver
ſpreche ich mir von dem vor kurzem abgeſchloſſenen
deutſche griechiſchen Handelsver
trag der vorausſichtlich in ein bis zwei Wochen

Franzöſiſcher und deutſcher Jnternationalismus
Das Vaterland iſt keine überlebte

vertieft ſich Sich gegen den De
errenkla
oberung die

Widerdas t e h e und der
So ſp einſt Jauréss Wie aber deutſche

Sozialiſten ſprechen und denken zeigt der nach
hen Bericht Das iſt zwar auch ein kläglicher

ehe et veg Shintts ne
urss te der alle Kräfte des Jnſtider ernſte emgöten und zum Sturm aufrufen

müßte fiel kein WortParis 1 Auguſt Jm Trocadero von Paris
die Feier zum 10jährigen Todestage von

aurés ſtattgefunden zu der mehrere ſosialiſtiſche
arteien des Auslandes Vertreter entſandt
atten Der Reichstagsabgegrdnete Löbe über
rachte in deutſcher Sprache der Verſammlung den

Gruß der deutſchen Sozialdemokratie Löbe be
trachtete es als ein großes Verdienſt daß die
deutſche Sozialdemokratie die Reparationen ſtets
als eine moraliſche Verpflichtung Deutſchlands
angeſehen habe Jm Hinblick auf Deutſchland
ſagte Löbe daß es bald neue ſoziale Kämpfe
geben würde Es werde das von den Entſchei
dungen abhängen die in London getroffen wür
den Die Anleihe aus den amerikaniſchen Kaſſen
ſchränken ſolle von den Arbeitern in Reparationen
umgewandelt werden und da das Kapital inter
national ſein werde ſo werde ſich auch der ſosiale
Kampf internatinal auswirken J

Nach dem Vorwärts lautet der Schlußpaſſus
der Ausführungen Löbes folgendermaßen
internationaler das Kapital umſo internatio
naler der Kampf

Wir können nicht daran zweifeln daß Löbe
der bisherige Präſident des deutſchen Reichstages
und offizielle Vertreter der Sozialdemokratie in
Paris ſich wie vorſtehend geäußert hat Damit
ſteht feſt daß die ſozialdemokratiſchen Führer
mit dem deutſchen Volke und den deutſchen
Sozialiſten weiter ein falſches Spiel treiben

Herr Löbe weiß ſo gut wie wir daß die Be
hauptung von Deutſchlands Alleinſchuld am
Kriege Lüge und unſer Schuldbekenntnis im Ver
ſfailler Vertrag Erpreſſung iſt daß alſo auch keine
moraliſche Verpflichtung für uns beſteht außer

den eigenen noch fremde Kriegslaſten zu tragen
Und was ſoll das heißen daß es in Deutſch

land bald neue ſoziale Kämpfe geben wird
Jſt das der erſte Schritt zur Verſtändigung mit

ratifiziert werden wird Deutſchland wird
zweifellos in Griechenland ein dankbares Abſatz
gebiet für ſeine Erzeugniſſe finden Die gemein
ſamen Berührungspunkte die Deutſchland und
Griechenland vor allem auch auf kulturellem Ge
biet haben ſind ſo zahlreich daß eine möglichſt
freundſchaftliche Verbindung im Jntereſſe beider
Völker gelegen iſt Jch bin daher beſtrebt alle
Maßnahmen die dazu führen können daß die
beiden Nationen ſich möglichſt genau kennen
lernen nach Kräften zu fördern Jn dieſem
Sinne ſind die deutſch griechiſchen Geſellſchaften
die ſich in letzter Zeit gebildet haben ſehr zu be
grüßen Die Errichtung einer griechiſchen Han
delskammer in Berlin der auch Deutſche in
leitender Stellung angehören galt meine beſondere
Sorge

Was die Rückkehr von Venizelos nach
Griechenland betrifft ſo glaube ich vicht daß dis
ſelbe irgendwie ungünſtig auf die Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Griechenland einwirken
wird Venizelos war nie ein gefühlsmäßiger
Feind Deutſchlands er ſteht nur auf dem Stand
punkt daß für Griechenland ein gutes Verhält
nis zu den Ententemächten eine Lebensnotwen
digkeit iſt Es iſt übrigens nicht anzunehmen
daß Venizelos deſſen Geſundheit noch ſehr ge
ſchwächt iſt in nächſter Zeit wieder an die Spitze
der Regierung in Griechenland treten wird

Für die Monarchie iſt in Griechenland keine
Stimmung mehr vorhanden die Republik ent
ſpricht dem von Natur demokratiſchen Gefühl der
Mehrzahl der griechiſchen Bevölkerung und wird
daher wohl die endgültige Staatsform bleiben

Die Besiehungen Griechenlands zu ſeinen
Nachbarn ſind normal Griechenland braucht un
bedingt Ruhe um ſich von den langen Kriegs
jahren zu erholen

e der Vaterlandsgedanke verändert vp
tis mus der Könige gegen die Tyrannei

ſſe und des Kapitals empören und n a das Joch der
Mierrjwaft eines z ihn beim erſten Algrm alle Kräfte

Vernunft hinwegführen müſſen

mus auferlegen laſſen

den Kommuniſten Diejenigen bürgerlichen
Parteien die immer wieder r eine Regierungs
gemeinſchaft mit den Sozialiſten ſind ſollen wohl
aufmerken auf das was der Herr Reichstags
Expräſident dort in Paris u n Feinden ge
ſagt hat Der Krieg J das deutſche Bürger
ium ſoll alſo von neuem beginnen und franzöſiſche
und ſchwarze Truppen Seite an Seite mit den
deutſchen Sozialiſten finden

as Löbe im Namen der deutſchen Sozial
demokratie in Paris verkündet hat reißt alles
wieder zuſammen was in Deutſchland an natio
nalem Einbeitswillen heranwachſen wollte

Die Leute die in ſolcher Weiſe das Vertrauen
der deutſchen n immer wieder misßbrauchen und an die Franzoſen verraten ſollen
es im Voraus wiſſen ehe ſie neues Elend über
unſer Volk bringen ehe der Klaſſenkampf wenn
er diesmal entfeſſelt wird tauſende und aber
tauſende von Opfern koſtet durch Gewalt und
durch Hunger

irgendwann und irgendwie kommt der Tag an
dem die Wahrheit ſiegt und die Schuld ſich rächt
Dann kommt auch der Tag des Gerichts uber
Löbe und Konſorten Und nicht die Reaktio
näre ſondern die deutſchen Arbeiter werden es
ſein die das Urteil vollziehen

2

Die ar Kommuniſten veranſtalteten
in Nancy eine Kundgebung an der auch der
deutſche kommuniſtiſche Abgeordnete Barthels
teilnahm Als er das Wort ergreifen wollte ließ
ihn die Menge nicht zum Reden kommen ſondern
ift und bedrohte Barthels aufs heftigſte

daß ein deutſcher Abgeordneter es überhaupt
wage am 31 Juli vor einem franzöſiſchen Publi
kum in deutſcher Sprache zu ſprechen Nach der
Verſammlung wurde der Abgeordnete von der
Menge mit Beſchimpfungen überſchüttet und
mußte ſchleunigſt die Stadt verlaſſen

So etwas wäre in Deutſchland unmöglich
Unſere Sozialiſten und Kommuniſten würden
einen franzöſiſchen Bruder auf Händen tragen
Nach wieviel Ohrfeigen wachſt du endlich auf
deutſches Arbeitervolk

Das Ende der Separatiſten
Nach einer in Berlin eingegangenen Meldung

aus Trier hat der Leiter der Separatiſten ein
vertrauliches Schreiben an die Ortsgruppe der
Sonderbündler gerichtet das folgenden Wortlaut
at

Auf vielfache Anfrage ſehr ich mich veranlaßt
Nachſtehendes mitzuteilen mit der Bitte alle
Hilfszollangeſtellten davon in Kenntnis zu ſetzen

1 Die derzeitige politiſche Lage iſt nicht dazu
angetan für unſer altes Ziel Selbſtändigkeit
des Rheinlandes aktiv Propaganda zu treiben

Eine Vertrauensmännerverſammlung in
Koblenz hat beſchloſſen ſich auf den Boden der
Reichsverfaſſung 7 zu ſtellen und auf Grund

des S 18 der Verfaſſung eine möglichſt
Selbſtverwaltung der Rheinlande im Verbande
des Deutſchen Reiches anzuſtreben wie es die im
Deutſchen Föderaliſtenbund vereinigten Han
noveraner Vayern und Naſſauer tun
Wir können und dürfen nicht dulden daß die

ſchwebenden interalliierten Verhandlungen mit
Deutſchland durch Gewaltakte geſtört werden die
die Beteiligten nur in Not und Elend ſtürzen
würden

2 Die infolge der Rückkehr vieler Ausge
wieſener e Wtele Beunruhigung wegen un
ſerer Exiſtenz iſt abſolut nicht berechtigt Es iſt
ſicher daß die hohe Kommiſſion und unſere Vor
geſetzten unſere Jntereſſen voll und ganz ver
treten wenn wir uns dem Gang der interalliierten
Politik fügen und wenn wir vor allem voll und
ganz und in erſter Linie unſere Pflicht als gute
Zollbeamte erfüllen und uns des weiteren Schutzes
würdig erweiſen

roße

Die Feier am 3 Auguſt
Flaggenverbot der Franzoſen Ss darf nur
halbmaſt geflaggt werden Ein verbotener

Trauergottesdienſt Die Verkehrspauſe
Die franzöſiſche Beſatzung in Eſſen macht bekannt r jeder falſchen Auslegung der Abſichten

der Beſatzungsbehörden vorzubeugen g darauf
hingewieſen daß am 3 Auguſt jede Beflaggun
auch auf Halbmaſt verboten bleibt Am 10 Auguſt
iſt keine andere Beflaggung wie die in
den republikaniſchen Farben SchwarzRotGold
Die provinzial lokalſtädtiſchen und die preußi
ſchen Farben ſind verboten

77

Die britiſche Beſatzungsbehörde hatte für ihre
genehmigt daß am 3 Auguſt in den Reichs

arben in den preußiſchen Stadt Kölner oder
anderen rheiniſchen oder Lokalfarben geflaggt

Dieſe e iſt nachträgwerden dürfte
aß nur Halbmaſtlich dahin eingeſchränkt worden

geflaggt werden darf

Ein vom Kreisverein Charlottenburg der
Deutſchnationalen Volkspartei für den 3 Auguſt
am Mauſoleum im chloßpark beabſichtigter
Gottesdienſt r die Gefallenen des Weltkrieges
wurde vom Berliner Polizeipräſidenten im Hin
blick a die von der J 1 beſchloſſenen
allgemeinen Gedenkfeiern für die Opfer des Welt
krieges verboten

Wie Berliner Blätter mitteilen werden an
läßlich der Gedenkfeier für die Gefallenen am
Sonntag außer der Berliner Stadt und Ring
bahn auch die Straßenbahn die Hoch und Unter
grundbahn und die Omnibuſſe eine Verkehrspauſe
von zwei Minuten eintreten laſſen

Berufsausbildung der weiblichen
Lanöſugenö

Jn einer Verfügung des Preußiſchen Land
wirtſchaftsminiſters wird darauf hingewieſen
daß die Wanderhaushaltungsſchule der Bedeutung
einer gründlichen haus und landwirtſchaftlichen
Unterweiſung der weiblichen Landjugend ſchon
deshalb nicht gerecht werden könne weil ſie immer
nur einen kleinen Teil der ausbildungsbedürf
tigen Jugendlichen zu erfaſſen vermöge Deshalb
ſoll für die Töchter der kleineren und
mittleren Landwirte ſowie der ländlichen Ge
werbetreibenden eine Ausbildung ähnlich der an
geſtrebt werden wie ſie den jungen Landwirten
in der landwirtſchaftlichen Winter Schule g
boten wird Außerdem ſoll für die weniger be
mittelte weibliche Jugend für die eine weit

ehende theoretiſche Berufsausbildung nicht inFroge kommt in der Mädchenberufs Fortbil

dungs Schule eine Lehreinrichtung geſchaffen
werden die die notwendigſten Kenntniſſe ver
mittelt und auf die Mädchen während der ent
ſcheidenden Entwicklungsjahre vom 14 bis 18 Le
bensjahr einen nachhaltigen erziehlichen Einfluß
ausübt ohne ſie jedoch der Berufsarbeit zu ent
ziehen Daneben wird auf die Schaffung einer
ausreichenden Anzahl haus und landwirtſchaft
licher Fachſchulkurſe geſehen werden müſſen

Antrag auf Veſeitigung des Artikels 18 Die
Fraktion der Nationalſosialiſtiſchen Freiheits
partei hat einen Jnitiativantrag eingebrachi
deſſen einziger Paragraph lautet Artikel 18 de
Reichsverfaſſung wird aufgehoben Der
Artikel 18 ſieht bekanntlich die Möglichkeit der
Aenderung des Gebiets der Länder und von Neu
bildungen von Ländern innerhalb des Deutſchen
Reiches vor Auf Grund des Artikels 18 wurde
die Abſtimmung in Hannover durchgeführt die
mit einer Niederlage der Welfen endete

Kulturbringer Das franzöſiſche Kriegsgericht
in Mainz verurteilte einen Jnfanteriſten des
8 Regiments der am 13 Mai bei Weißkirchen
an einem 17jährigen Mädchen ein Sittlichkeits
verbrechen beging zu fünf Jahren Zwangsarbeit
Degradation und Landesverweiſung ferner einen
Schützen vom 38 Regiment wegen ähnlichen Ver
brechens begangen am 28 April in Woerrſtedt
zu zehn Jahren Zwangsarbeit Degradation und
Landesverweiſung
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Lillis Vergeltung
Roman von M Hersberg
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43 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es war ſeine Abſicht geweſen ihn nach ſeiner
Heimkehr gleich zuerſt zu begrüßen und zu um
armen aber das Vorkommnis unterwegs das
ihn von der Anweſenheit des Jtalieners in ſeinem
Hauſe in Kenntnis ſetzte das Verlangen ihn und
ſeine Frau zu überraſchen und zu ſtrafen hatten
ihn daran verhindert Erwin würde jetzt
natürlich längſt ſchlafen Nun ſo wollte er ihn

wenigſtens ſehen und leiſe küſſen DasFräulein ſchlief zwar in demſelben Zimmer ſie
pflegte jedoch in der anſtoßenden Spielſtube noch
lanſe zu leſen und erſt ſpät zu Bett zu gehen

m ſich deſſen zu vergewiſſern klopfte er dort
an Niemand antwortete öffnete vorſichtig
Der Raum war dunkel und leer Auch in Erwins

deſſen Tür offen ſtand brannte kein
Licht Das Kind war wuch und mußte wohl die
Tür haben gehen hören denn es rief kläglich

Fräulein Fräulein Ich hab ſol hen Durſt
bin es Erwin

Ach Papa
Ein chsender Auſſchrei gleich von einemſuſte nan unterbrochen Und u kam es ihm

guf nackten Füßen ent laufen Konradinfing das Kind in ſeinen Armen auf Körperchen
und Köpfchen waren heiß die Lippen welche den

Vater e Stern brannten Letzterer be
merkte es mit nis Jm Ru hatte er das
elektriſche t angedreht den Kleinen in ſein
Bettchen su n und auf die Klingelgedrückt

r z n W m entS nfuhr es ihr e enge enWo iſt Fräulein Dietz ſchnitt er ihr Er
ſtaunen kurz ab

iſt ſich etwas beſorgen gegangen Herr

u ter wonicht beute lo

Uhr abends
iſt ſie fort Späteſtens in

Jch
wo e ſie r in begreife

das Wort unwillig aufHeute griff er in meiner AbweſenheitSie hat alſo Erwin
öfter allein gelaſſen

Ein paarmal mag es geweſen ſein Herr
Baron ganz genau weiß ich es nicht

vie wer hat ihr die Erlaubnis dazu ge
geben

Sie hat wohl niemand darum befragt
Wie die Herrin ſo die Dienerin dachte er

bitter Eine ſo gewiſſenlos und vflichtvergeſſen
wie die andere And er hatte vor ſeiner Abreiſe
den lügneriſchen Verſicherungen dieſer beiden ge
glaubt Tor blinder vertrauensſeliger Tor
der er geweſen

Sie wußten daß die Kindergärtnerin nicht
bei dem Kleinen war und trotzdem hat ſich nicht
eine von Jhnen mal um ihn gekümmert tadelte
er jetzt unmutig

Doch ich habe vorhin erſt nach ihm geſehen
a ſchlief Erwinchen, verteidigte ſich das

n

Warum hat er keine Nachtlampe verbörte
Konradin ſcharf weiter

Sie war nicht in Ordnung bin beimurechtmachen und wollte ſie bald bringen, ſagte
nna ſo hieß das Apchen kleinlaut

Tun ſie das ſofort
Sie ging eilends Konradin gab dem Kinde

einen friſchen Trunk und petrachtete mit Be
unruhigung das gerötete Geſichtchen und die
fieberhaft glänzenven Augen

Menn er nur nicht krank wird dachte er
angſtvollTrah darauf kam ſtatt des Stubenmädchens

die Wirtſchafterin eine verſtändige ſchon ältererſon und brachte die grünbeſchirmte Racht
ampe welche den empfindlichen kindlichen Augen

unendlich viel wohltuender war als das nun
wieder gelöſchte grelle elektriſche Licht

Gut daß der Herr Baron ſelbſt ſehen wie

die Leute höfſchon
es hier treiben begann ſie

licher Begrüßung ch habe der Dietz
neulich den i geleſen wegen ihres unverant
wortlichen Leichtſinns Und trotzdem iſt ſie richtig
wieder davongelaufen um mit ihrem Bräutigam
umherzuſpazieren natürlich habe bis jetzt
in der K und in den Vorratskammern zu tun
gehabt und wußte es nicht ſonſt hätte ich es
men h i i veiß ich fürchte er bat Fieber

Erwin i eräußerte ſein Vater beſorgt

Mamſell Keller trat an das Bettchen und be
obachtete den im Halbſchlummer ſich werfenden
und ſtöhnenden Knaben

Ex hat ſich erkältet Daran iſt nur die Dietzſchuid ſagte ſie ärgerlich Er iſt morgens früh
gebadet worden und ſpäter während ſie mit den
anderen Mädchen klatſchte unbemerkt in den
eiſigen Regen und Wind den wir heute am
Mamertus hatten auf den Balkon hinausge
laufen um e apa auszuſchauen nach

owelchem er täglich nſüchtig verlangte Jch
kam gerade zufällig dazu und ihn herein
geholt Die Kindergärtnerin hat es auch derbe
von mir gekriegt Aber Sie ſehen ja Herr Baron
was es geholfen hat Da müßte noch eine be
ſondere Perſon angeſtellt werden die das Auf
ſichtsfräulein beaufſſichtigt ſetzte ſie mit galligem
Spott hinzu

Sie iſt die längſte Zeit hier geweſen, ent
gegnete er beſtimmt

Haben der Herr Baron denn ſchon zu Abend
z erkundigte ſich die Mamſell nun für

Sinn Svelſemagen unterwegs einen
Frit ber DieDas iſt d ſchon längeKöchin folft gleich etwas gut errifen

W ſie e ſich raſch entfernen
Laſſen Sie nur Mamſell hielt ckJch habe gar keinen anlet hielt er e durß

dachte ſie mittet Put ch l hre v der Verr ohne Ahnu erhältniſſe und jüngſten Vorkomm niſſe in dieſem
vornehmen Hauſe war und mit ihrer ganzen Teil
nahme auf ſeiten des Legationsrates ſtand

doch Füen eine die ren ennunlangen Reiſe, redete ſie ihm guimütis u

Meinetwegen willigte er müde ein
degt werde Gericke ſofort ſagen daß er auf

Ünd abermals wollte ſie eifrig das Zimmer
verlaſſenWer kann ich ſelbſt tun hinderte er ſie von

neuem daran Seien Sie dagegen ſ tll hier bei Erwin Aen v u
ich wieder undrzt telephonieren dann kommeh e ete

Sehr gern Herr Baron
Eine Stunde darauf erſchien bereits der Dok

tor Jm Beiſein des höchſt beunruhigten Vaters
unterſuchte er den Kleinen gründlich

Fieber hätte er zwar zweifellos durch ſtarke
Erkältung daher auch der Huſten Genaues über
den Verlauf derſelben ließe ſich jedoch augenblick
ich nicht ſagen Es müſſe abgewartet werden

wie ſich die Sache weiter entwickle Das Unwohl
ſein dürfte ſich morgen beſſern oder aber noch ver
ſchlimmern Er würde am anderen Tage wieder
kommen und dann ſehen Man ſolle dem Kinde
inzwiſchen fleißig Zitronenwaſſer zu trinken geben
und ihn bis zu ſeiner Ankunft im Bette halten
Vorläufig ſei kein Grund zu irgendeiner Vefürch
tung vorhanden

s ein Uhr nachts wachte Konradin am
Lager ſeines Sohnes Noch lange nachdem dieſer
eingeſchlafen ſaß er in dem halbdunklen Zimmer
ein Raub bitterſter Gedanken Keine einzige
Seele gab es hier die für ihn die für ſein Kind
fühltel Sie ſeine Mutter von Gott und der
Natur berufen es zu lieben und zu pflegen ver
nachläſſigte es ſündhaft um mit ihrem Liebhaber
zu koſen Heiß ſtieg der Groll wieder in ihm
auf und in ſeiner Seele ſtürmte es wild Mit
faſt körperlichem Schmerz drängte ſich ihm von
neuem der Vergleich auf zwiſchen dieſer Frau
und Lilli und zerriß ſein Herz in ohnmächtigem
Weh Strempel hatte ihm berichtet was für
eine zärtliche Mutter ſie dem Kinde geworden
das nicht einmal ihr eigenes Was für ein
treues beglückendes Weib dem Manne den ſie

nicht We Eine dg mienigen geweſen ſein würde der
3 izhe beſaß malte ſich vor Konradins ſee
liſchem Auge und trieb ihm den Dorn der Reue
noch tiefer in ſe n vochendes Herz

Forte ung folgt

Bombenſicher
iſt der Erfolg verehrte Hausfrau wenn Sie JhreMeter n ardinen uſw nur mit den
weltberühmten echten Farben Marke

eFuchs im Stern ſ färben
itmann s Farbe ſpart den Färber
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